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Kontrollieren Leeren TrocknenReinigen
… Sie, dass keine Rückstände von 
Schlamm, Pflanzenmaterial oder 
Tieren an Bootsrumpf, Anker, Tauen, 
Sport- und Fischereiausrüstung 
zurückbleiben. Achten Sie auf 
schwer zugängliche Stellen. 

… Sie Boot, Sport- und Fischerei-
ausrüstung gründlich mit sau-
berem Wasser. Nutzen Sie wenn 
möglich heißes Wasser (≥ 45° C) 
und einen Hockdruckreiniger. 
Achten Sie darauf, dass ab-
laufendes Schmutzwasser nicht 
in andere Gewässer gelangt. 

… Sie Bilge und sons-
tige wassergefüllte 
Behältnisse vollständig 
am Ursprungs-
gewässer.

… Sie Ihr Boot und Ihre Aus- 
rüstung vollständig für 
mindestens vier Tage, bevor 
Sie in ein anderes Gewässer 
wechseln. 

Verwenden Sie nie gebietsfremde 
Fischarten als Köderfische. 
Setzen Sie nie Pflanzen und Tiere 
aus Aquarien aus.

Blinde
Passagiere

Vorsicht

Bitte beachten Sie bei jedem Gewässerwechsel folgendes Vorgehen:

Helfen Sie mit,
die Verbreitung

gebietsfremder Arten
vorzubeugen.

Danke.
Zu den empfohlenen Maßnahmen erhalten Sie bei den Gewässer- und Naturschutzämtern der Länder 
und Kantone der Bodensee-Anrainerstaaten sowie bei der IGKB (www.igkb.org) weitere Informationen.  


